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Weitere Informationen zu unseren Freizeittipps, zur Anbindung
im ÖPNV mit RMV und OVB erhalten Sie von unserem Service
Team in der OVB-Mobilitätszentrale im Salzgäßchen, unter 
Telefon 069 / 800 58-360 oder im Internet unter www.ovb-of.de



Sehenswürdigkeiten

Ob Schlösser, Kirchen oder herr-

schaftliche Residenzen: Offenbach

ist reich an architektonischen und

kulturellen Denkmälern. Sie zeu-

gen von der bewegten Geschichte

der Stadt am Mainbogen und

dokumentieren Offenbachs 

gesellschaftliche und politische

Bedeutung. Nicht nur die in dieser

Broschüre zusammengestellten

Sehenswürdigkeiten sind eine

Besichtigung wert; in der Offen-

bacher Innenstadt – zum Beispiel

am Wilhelmsplatz – finden sich

zahlreiche wunderschön erhaltene

Wohnhäuser von denen manche

mehr als 300 Jahre alt sind. 
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Büsing-Palais

OVB-Mobilitätszentrale im OF InfoCenter
Salzgäßchen 1 
63065 Offenbach a.M.

Mo – Fr 8.30 – 18.30 Uhr, Sa 10 – 14 Uhr

Tel. 069 / 800 58-360 /-361
Fax 069 / 800 58-369

Mail: mobilitaetszentrale@ovb-of.de
Home: www.ovb-of.de

Tickets online: 
www.ovb-tickets.de
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Büsing-Palais
Das Büsing-Palais entstand in seiner
ursprünglichen Form 1775/76. Seinen
heutigen Namen erhielt der Bau nach
dem Erben Adolf von Büsing, der von
1901 bis 1907 das alte Herrenhaus zu
einer neobarocken Schlossanlage aus-
bauen ließ. 1920 gelangte der Baukom-
plex in den Besitz der Stadt Offenbach,
die ihn bis zur Zerstörung 1943 als Rat-
haus nutzte. 1952 begann der Wieder-
aufbau mit den Seitenflügeln. Der Haupt-
bau ist 1981 bis 1984 mit veränderten
Proportionen wieder aufgebaut worden.
Heute dient das prachtvolle Gebäude als
Tagungs- und Veranstaltungszentrum.

Herrnstraße 82, 63065 Offenbach
Tel. 069 / 82 99 97 57

S-Bahn: Hst. OF-Marktplatz; 
S1, S2, S8, S9 
OVB-Busse: Hst. Rathaus; 
Linien 103, 105, 120

Französisch-Reformierte
Kirche
Ihr Name erinnert daran, dass nach 1699
Hugenotten in Offenbach Asyl fanden.
Ihre Neorenaissance-Fassade erhielt 
die Kirche bei einer Renovierung in den
Jahren 1874 bis 1875. Über dem Portal
dieses in der Schlichtheit der Refor-

mierten gehaltenen Saalbaus erkennt
man das Doppelwappen der Isenburger. 

Herrnstraße/ Ecke Berliner Straße
63065 Offenbach
Tel. 069 / 81 48 94

S-Bahn: Hst. OF-Marktplatz; 
S1, S2, S8, S9 
OVB-Busse: Hst. Rathaus; 
Linien 103, 105, 120

Isenburger Schloss 
Das Isenburger Schloss (um 1578) gilt als
Juwel unter den Offenbacher Baudenk-
mälern. Das Schloss entstand als landes-
herrschaftliche Residenz, nachdem die
Isenburger 1559 ihre Hofhaltung aus
Birstein im Vogelsberg nach Offenbach
verlegt hatten. Geplant war eine Vier-
flügelanlage, die jedoch nie vollendet
wurde. Dafür erhielt der Rechteckbau 
im 18. Jahrhundert ein zusätzliches

Geschoss. Der reiche baukünstlerische
Schmuck wird einem Conrad Büttner aus
Büdingen zugeschrieben. 

Schlossstraße 31, 63065 Offenbach
Tel. 069 / 87 87 64 02

S-Bahn: Hst. OF-Marktplatz; 
S1, S2, S8, S9 
OVB-Bus: Hst. Schlossstraße; 
Linie 101

Schlosskirche Isenburg
Nachbar des Isenburger Schlosses war
die Schlosskirche. Von ihr hat lediglich
der Stumpf des Glockenturms den 2.
Weltkrieg überdauert. Er markiert die
Stelle, an der Offenbachs ältester
Sakralbau zu vermuten ist. Bereits 1270
wurde eine Pfarrkirche an dieser Stelle
urkundlich erwähnt. Sie ist 1700 einem
Feuer zum Opfer gefallen. Auf ihren
Resten entstand in den folgenden drei
Jahren der barocke Bau, der die meisten
alten Stadtansichten zeigt. Nach 1709
diente er der in jenem Jahr gegründeten
deutsch-reformierten Gemeinde als
Gotteshaus. 

S-Bahn: Hst. OF-Marktplatz; 
S1, S2, S8, S9 
OVB-Bus: Hst. Schlossstraße; 
Linie 101

Rumpenheimer Schloss und
Schlosspark 
Rumpenheims höfische Epoche begann,
nachdem das Dorf 1736 mit der Grafschaft
Hanau-Münzenberg an das Haus Hessen-
Kassel gefallen war. Die landgräfliche
Familie erwarb in Rumpenheim ein Herren-
haus und baute es allmählich zu einem
Schloss aus. In mehreren Etappen ent-
stand zwischen 1770 und 1805 eine klassi-
sche Dreiflügelanlage, deren Ausgangs-
kern noch im Mitteltrakt erhalten ist. In
seinem ausgedehnten Park haben sich
interessante Staffagebauten des 18. und
19. Jahrhunderts erhalten. Das 1943 bei
einem Luftangriff beschädigte Gebäude 
ist heute in seinen Seitenflügeln zu
Wohnungen ausgebaut. 

Rumpenheimer Schlossgasse
63075 Offenbach

OVB-Busse: Hst. Schlosspark; 
Linien 101, 107

Isenburger Schloss

Rumpenheimer Schloss
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Schlosskirche
Rumpenheim
Kurzbeschreibung: Gebaut wurde das
Gotteshaus von 1756 bis 1761 an der
Stelle einer älteren Pfarrkirche. Der
Kirchenraum ist rechteckig und hat einen
dreiseitigen Chorschluss. Der Kirchturm
findet sich an der Eingangsseite. Hinter
der Kirche ist der Begräbnisplatz der
Landgrafenfamilie. Zwischen ihm und
der Schlossgartenstraße zieht sich eine
den Park begrenzende Mauer hin, die
noch Teile der mittelalterlichen Befesti-
gung enthält. 

Schlossgartenstraße 5
63075 Offenbach 
Tel. 069 / 86 37 06

Besichtigungszeiten:
Sommer: Sa/So/Feiertag 14 – 18 Uhr
Winter: Sa/So/Feiertag 14 – 17 Uhr

OVB-Busse: Hst. Schlosspark; 
Linien 101, 107

Capitol Offenbach
Das heutige Capitol wurde von 1913 bis
1916 als Synagoge erbaut. Bei den Po-
gromen im November 1938 ist das Haus
vor der völligen Zerstörung bewahrt ge-
blieben, weil die Machthaber es als Kino
und Theater zu nutzen gedachten. Heute
wird das Capitol als Veranstaltungsstätte
für Konzerte und Kongresse genutzt. 

Goethestraße 1 – 5
63067 Offenbach
Tel. 069 / 829 00 20
Internet: www.capitol-online.de

OVB-Busse: Hst. Theater/Messehalle
Linien 102, 103, 120

Evangelische Stadtkirche
Der Bau der Stadtkirche dauerte von der
Grundsteinlegung 1739 bis zur Fertig-
stellung neun Jahre. Noch ein Jahr mehr
brauchte der Turm. Den Eintretenden
empfängt ein rechteckiger Saalbau mit
dreiseitigem Chorschluss. Die Stadtkirche
ist 1944 nach einem Luftangriff ausge-
brannt. Erst 1949 war sie, mit veränderter
Fassade und verändertem Innenraum,
wieder aufgebaut.

Herrnstraße 44, 63065 Offenbach
Info: Kirchgasse 19
Tel. 069 / 81 28 33

S-Bahn: Hst. OF-Marktplatz; 
S1, S2, S8, S9 
OVB-Busse: Hst. Marktplatz; 
Linien 101, 103, 104, 105, 106, 120

St. Pankratius
In der Bürgeler Kirche St. Pankratius
begegnen sich Jahrhunderte. Der aus
dem späten 15. Jahrhundert stammende
Turm ließ sich in den Neubau der Jahre
1712 bis 1714 einfügen. Auch die neugoti-
sche Erneuerung von 1896/97 lehnte sich
wieder an den spätgotischen Turm an. 

Stiftstraße 5, 63075 Offenbach
Tel. 069 / 86 15 73

OVB-Busse: Hst. Hessenstraße; 
Linien 101, 107

Hauptbahnhof Offenbach
Er entstand auf freiem Feld, als Offen-
bach 1873 mit dem Bau der Strecke
Frankfurt/ Bebra Anschluss an das über-
regionale Schienennetz erhielt. Von 1912
bis 1927 erfolgte eine Höherlegung des
Gleiskörpers, den nun Unterführungen
querten. Aus dem alten Gebäude im Stil
der Neo-Renaissance wurde ein Bau der
1920er Jahre, dem der große Staffel-
giebel, wuchtige Konsolen unter den
Türstürzen und Fensterbänken und die
Adler-Reliefs eine konservativ-tradi-
tionalistische Ausstrahlung geben. 

Bismarckstraße 156
63065 Offenbach

OVB-Busse: Hst. Hauptbahnhof; 
Linien 102, 105, 106

Capitol

Schlachthof

Schlachthof Offenbach
Bis zum Jahre 1904 nutzten die Offenbacher
den ehemaligen Marstall (Pferdestall) 
am Isenburger Schloss als öffentliches
Schlachthaus. Es war eine Anlage mit an-
rüchigen hygienischen Bedingungen. Die
im Sommer übel riechenden Abwässer, 
beispielsweise, flossen in einem offenen
Graben in den Main. Das erklärte den Stolz,
mit dem 1904 der Neubau am Buchhügel
eingeweiht wurde, der heute Ansehen
genießt als ein Dokument industrieller
Architekturgeschichte. 

Ernst-Griesheimer-Platz
63071 Offenbach

OVB-Busse: Hst. Buchhügelallee; 
Linien 101, 106



Museen

Offenbachs Museen sind einzig-

artig! Exklusiv zeigt beispiels-

weise das Klingspor-Museum den

Nachlass des weltberühmten

Schriftgießers Karl Klingspor

(1868 – 1950), dessen Arbeit

Offenbachs Bedeutung für die

internationale Buch- und Schrift-

kunst mit begründete. Auch die

interessanten, interaktiven und

mehrsprachigen Ausstellungen im

Ledermuseum suchen deutsch-

landweit ihresgleichen. Und im

Haus der Stadtgeschichte erfahren

Besucher in Worten, Bildern und

Modellen Details über die bewegte

Historie der Mainstadt. 
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Deutsches Ledermuseum/
Schuhmuseum Offenbach
Ursprünglich eine Modellsammlung 
qualitätvoller Lederobjekte, wurde es zu
einer einzigartigen Sammlung, die den
Gebrauch und die künstlerische Gestal-
tung dieses Materials ohne zeitliche,
geographische oder ethnische Grenzen
vorstellt. Heute zeigt das Museum auf
3600 qm das Weltkulturerbe Leder in
Kunsthandwerk, in der Kunst und im 
täglichen Gebrauch der verschiedenen
Völker. Schwerpunkt sind Indianer,
Cowboys, Inuit (Eskimo), Afrika, China,
Indien, Indonesien und Thailand
(Schattentheater), Japan (Samurai),
Kunst und Design.

Frankfurter Straße 86
63067 Offenbach am Main
Tel. 069 / 81 07 98-0
Fax 069 / 81 09 00
Internet: www.ledermuseum.de

Öffnungszeiten:
So – Fr 10-17 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

S-Bahn: Hst. Ledermuseum; 
S1, S2, S8, S9 
OVB-Bus: Hst. Ledermuseum;
Linie 105

Haus der Stadtgeschichte
Offenbachs
Wie die Stadt wurde, was sie ist, wie die
Menschen in ihr lebten, wie sie arbeiteten
und wohnten veranschaulicht das Haus
der Stadtgeschichte. Es macht Spaß, in
vorgeschichtliche Kulturen einzutauchen
und im Rahmen experimenteller Archäo-
logie das Leben eines Keltenfürsten ken-
nen zu lernen. 

Was Sie hier entdecken können: 
–  Vor- und Frühgeschichte 
–  Lithographiegeschichte von 

Alois Senefelder 
–  Offenbacher Fayencen 
–  Alltagsgeschichte 
–  Handwerk/Kunsthandwerk 
–  Spielzeug 

Herrnstraße 61
63065 Offenbach am Main
Telefon 069 / 80 65-24 46, -26 46
Telefax 069 / 80 65-24 69
Mail: haus-der-stadtgeschichte@
offenbach.de

Öffnungszeiten:
Di, Do, Fr 10 – 17 Uhr,
Mi 14 – 19 Uhr, Sa, So 11 – 16 Uhr 
Mo geschlossen

S-Bahn: Hst. OF-Marktplatz; 
S1, S2, S8, S9 
OVB-Busse: Hst. Rathaus; 
Linien 103, 105, 120
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Klingspormuseum
Museum für internationale Buch- und
Schriftkunst des 20. Jahrhunderts. Der
Grundstock des Museums besteht aus
der kostbaren Privatsammlung von Dr.
h.c. Karl Klingspor, (1868 - 1950), der in
der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts in
Offenbach eine Schriftgießerei betrieb.
Durch bedeutende Schenkungen entwi-
ckelte sich das Museum in kurzer Zeit zu
einer zentralen Sammelstätte der moder-
nen Schriftkunst.

Was Sie hier entdecken können: 
–  Pressedrucke 
–  Künstlerbücher und Malerbücher 
–  Schriftmusterbücher und

Schriftproben 
–  Handschriften und kalligraphische

Blätter 

Museum für Buch- und Schriftkunst 
Herrnstraße 80, 63065 Offenbach 
Tel.: 069 / 80 65 - 29 54
Fax: 069 / 80 65 - 26 69
Internet: www.klingspor-museum.de

Öffnungszeiten:
Di, Do, Fr 10 – 17 Uhr,
Mi 14 – 19 Uhr, Sa, So 11 – 16 Uhr, 
Mo geschlossen

S-Bahn: Hst. OF Marktplatz; 
S1, S2, S8, S9 
OVB-Busse: Hst. Rathaus; 
Linien 103, 105, 120

Klingspormuseum

Grünanlagen

Vielfältige Möglichkeiten fit zu

bleiben bieten Offenbachs Parks

und Grünanlagen: Sei es die

Halfpipe im Leonhard-Eißnert-Park

oder der Trimm-Dich-Pfad auf der

Rosenhöhe. Der Schultheis-Weiher

im Mainbogen und das Wald-

schwimmbad auf der Rosenhöhe

laden zum erfrischenden Baden

ein. 

Ein Besuch des Alten Friedhofs

führt in die bewegte Geschichte

jüdischen Lebens in Offenbach.
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Waldzoo Offenbach
Überwiegend „Haustiere“ sind im Offen-
bacher Waldzoo zu sehen: Schottische
Hochlandrinder mit zottigem Fell und
respekteinflößenden Hörnern, Hasen
und Schafe, Ziegen und Schweine. Die
auf den unbefestigten Wegen frei herum-
laufenden Ziegen dürfen gefüttert wer-
den. Die Futtertüten sind am Eingang
erhältlich. Ponys gibt es ebenfalls:
Shetland-Ponys in gewohnt kleiner und
in besonders kleiner Ausführung – die 
so genannten Mini-Shettys. Für kleines
Geld dürfen Kinder auf ihnen reiten.

Waldstraße 275
63071 Offenbach
Tel. 069 / 85 25 20

Öffnungszeiten:
Mo – So 10 – 18 Uhr (April – Oktober)
Mo – So 10 – 17 Uhr (November –
März)

OVB-Busse: Hst. Stadthalle; 
Linien 101, 104

Waldschwimmbad
Rosenhöhe
Am Waldschwimmbad
63069 Offenbach
Tel. 069 / 84 11 69

Öffnungszeiten:
Sommersaison 
(1. Mai bis Mitte September): 
Mo, Mi, Fr, Sa, So 7.30 – 19.30 Uhr,
Di, Do 6.00 – 19.30 Uhr

Wintersaison 
(Mitte September bis 30. April):
Mo, Mi, Fr 7.30 – 19.30 Uhr,
Di, Do 6.00 – 19.30 Uhr,
Sa 8.30 – 16.30 Uhr, 
So 8.30 – 11.30 Uhr

OVB-Bus: Hst. Waldschwimmbad; 
Linie 105

Schultheis-Weiher
Der Schultheis-Weiher ist ein ehemaliger
Kiessee. In der südlichen Seehälfte darf
gebadet, geangelt und im Winter Schlitt-
schuh gelaufen werden. Eintritt frei.

Lammertstraße 406
63075 Offenbach
Tel. 069 / 80 65 - 31 02

Öffnungszeiten:
Freibadsaison 
(1. Mai bis 15. September):
Mo – So 11 – 19 Uhr

OVB-Busse: Hst. Hessenstr.; 
Linien 101, 107

Deutscher Wetterpark
Der Wetterpark bietet seinen Besuchern
nicht nur Naherholung sondern auch 
wissenschaftliche Informationen zum
Wettergeschehen. Der Wetterpark ist eine
öffentliche Parkanlage, in der aktuelle
Messungen durchgeführt werden. Der
Themenpark ist so aufgebaut, dass die
Stationen ohne Erläuterung oder Führung
verständlich sind.

Buchhügelallee 400
63071 Offenbach 
Tel.: 069 / 80 65 26 99 
Internet: www.wetterpark-
offenbach.de

Öffnungszeiten: 
Täglich 8 – 22 Uhr 

OVB-Busse: Hst. Buchhügel; 
Linie 106,
Hst. Theodor-Heuss-Schule; 
Linie 107

Bieberer Aussichtsturm
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Dreieichpark
Der Park liegt im Westen der Stadt. Ein
großer und ein kleiner Weiher, Brücken,
prächtige Blumenbeete und Sonntags-
konzerte machen ihn zum Anziehungs-
punkt, um den herum auch vornehme
Wohnhäuser gelegen sind.

Dreieichring
63065 Offenbach

OVB-Bus: Hst. August-Bebel-Ring; 
Linie 105

Leonhard-Eißnert-Park
Im Leonhard-Eißnert-Park am Bieberer
Berg besteht für Besucher die Möglich-
keit Minigolf, Federball und Boccia zu
spielen oder ihre Künste auf der Skate-
board-Bahn zu testen. 

Am Stadion Bieberer Berg

OVB-Bus: 
Hst. Stadion Bieberer Berg; 
Linie 102

Weitere Tipps für Sport und
Entspannung: 

Einen attraktiven Trimm-Dich-Pfad finden
Sie im Waldstück auf der Rosenhöhe.

OVB-Bus: Hst. Sportzentrum
Rosenhöhe; 
Linie 105

Entlang der Mainpromenade spaziert es
sich sehr schön, dort lädt der gut asphal-
tierte Weg auch zum Radfahren und zum
Skaten ein. 

OVB-Bus: Hst. Schlosspark; 
Linien 101, 107

Alter Friedhof
Hier ermöglichen alte Grabmale inte-
ressante Begegnungen mit der Stadt-
geschichte. Der Friedhof ist ein Ort der
Ruhe und Besinnlichkeit mit teilweise
sehr gut erhaltenen jüdischen
Grabsteinen. 

Friedhofstraße 21
63065 Offenbach

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 7 – 20 Uhr,
Sa, So 8 – 19 Uhr

OVB-Busse:  Hst. Hebestraße; 
Linie 102,
Hst. Alter Friedhof; 
Linie 106

monte mare - Atlantis
Freizeitbad
Badstraße 19
63179 Obertshausen
Tel. 06104 / 80 19-0
Fax 06104 / 80 19-99
Internet: www.monte-mare.de

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9.30 – 22 Uhr*
Sa 9 – 23 Uhr
So und Feiertag 9 – 22 Uhr

* Die Saunalandschaft ist bis 23 Uhr
geöffnet.

OVB-Bus: Hst. Leipziger Str.; 
Linie 120



Märkte

Der Offenbacher Wochenmarkt ist

weit über die Stadtgrenzen hinaus

bekannt. Er ist für Gourmets und

Hobbyköche ein beliebter Treff-

punkt, denn neben hochwertigen

frischen Produkten findet sich zwi-

schen den bunten Marktbuden

immer die Zeit für einen freund-

lichen Schwatz. Am Wochenende

finden Antik- und Trödelmarktfans

am Mainufer kleine Schätze und

günstige Raritäten – beim Bummel

über den Flohmarkt an der Main-

promenade. 
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Flohmarkt auf der
Mainpromenade
Auf dem Flohmarkt am Maindamm 
finden Sie auf rund tausend Metern
Ramsch und Raritäten. Eine Meile für
Tand und beglückende Entdeckungen. 

Jeden Samstagvormittag*
Mainstraße 
63065 Offenbach

OVB-Busse: Hst. Schlosspark; 
Linien 101, 107

* Nähere Informationen finden 
Sie unter www.offenbach.de

Wochenmarkt auf dem
Wilhelmsplatz
Hier finden Sie ebenso leckere wie 
frische Produkte: Käse und Wurst, Obst
und Gemüse, Blumen und Pflanzen.
Darüber hinaus eine herrlich entspannte
Atmosphäre zum Schlendern und
Bummeln.

Wilhelmsplatz
63065 Offenbach

Marktzeiten
Di, Fr, Sa 8 – 14 Uhr 
(im Sommer ab 7.30 Uhr)

S-Bahn: Hst. OF-Marktplatz; 
S1, S2, S8, S9 
OVB-Busse: Hst. Wilhelmsplatz; 
Linien 103, 104, 105, 120



Äppler

Entlang der Apfelweinroute, die

sich durch ganz Hessen schlän-

gelt, sind zahlreiche urige und

gemütliche Einkehrmöglichkeiten.

Die Gastwirtschaften, Bistros und

Restaurants schenken alle das 

frische und spritzige Traditions-

getränk aus: den Äppler. Auch 

in Offenbach bieten zahlreiche

Gastronomen das köstliche

Stöffche an – wohl bekommt’s! 
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Kelterei Lühn
Hanauer Str. 59
63075 Offenbach
Tel. 069 / 86 71 17 30 
Fax 069 / 86 80 44
www.Kelterei-Luehn.de

Keltersaison: September bis Oktober

Möglichkeit, Äpfel abzugeben und
keltern zu lassen: 
Mo - Fr 17 – 19 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr 

Sa.: Demonstration des
Keltervorgangs möglich 

OVB-Busse: Hst. Danziger Straße;
Linien 103, 120

Kelterei Zilch
Germaniastraße 2 
63073 Offenbach
Tel./Fax 069 / 89 18 31

Keltersaison: September bis Oktober

Möglichkeit, Äpfel abzugeben und
keltern zu lassen: 
Di 15 – 18 Uhr, Sa 9 – 13 Uhr 

S-Bahn: Hst. OF-Bieber; 
S1, S2
OVB-Busse: Hst. OF-Bieber; 
Linie 104,
Hst. Bieber-Ostendplatz; 
Linie 102

Bach-Nikles
Spezialitäten: Hessische und gutbürger-
liche Küche. 

Oberhofstraße 21 
63073 Offenbach
Tel. 069 / 89 19 46

Öffnungszeiten:
Di – So 18 – 24 Uhr
Mo Ruhetag

OVB-Busse: Hst. Oberhofstr.; 
Linie 101,
Hst. Bieber-Ostendplatz; 
Linie 102

Wiener Hof
Ebenerdiger Eingang
Spezialitäten: Umfangreiche Speisekarte
mit internationalen Gerichten, hessische
Spezialitäten, viele vegetarische Speisen

Langener Straße 23
63073 Offenbach
Tel. 069 / 89 12 96
Fax 069 / 89 11 42
www.wiener-hof.de

Öffnungszeiten:
Mo - Sa 17 – 1 Uhr
So 11.30 – 1 Uhr

OVB-Busse: Hst. Am Rebstock
Linien 102, 104
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Gasthaus Obermühle
Gastwirtschaft mit Behinderteneingang
Spezialitäten: Gutbürgerliche Küche,
Wildspezialitäten.

Obermühlstraße 63
63073 Offenbach
Tel. 069 / 89 85 39 
Fax 069 / 89 90 63 37
www.gasthaus-obermuehle.de

Öffnungszeiten:
Sommer (Mai bis September): 
Mo, Mi – Sa 15 – 24 Uhr, So 11 - 24 Uhr
Winter (Oktober bis April): 
Mo, Mi – Sa 17 - 24 Uhr, 
So 11 - 24 Uhr, Di Ruhetag

OVB-Bus: Hst. Oberhofstraße; 
Linie 101 

Waldgaststätte Rosenhöhe
Gartenwirtschaft
Spezialitäten: Mi und Do Schlachtfest.

Gravenbruchweg 103
63069 Offenbach
Tel. 069 / 83 62 39
Fax 069 / 83 24 53

Öffnungszeiten:
Di 15 – 22 Uhr, Mi – Sa 11 – 22 Uhr,
So 10 – 20 Uhr, Mo Ruhetag 

OVB-Bus: Hst. Sportzentrum
Rosenhöhe; Linie 105

Apfelwein-Klein
Gastwirtschaft 
Spezialitäten: eigene Apfelweinkelterei,
deutsche Küche, große Auswahl an
Salaten.

Gaststätte und Kelterei
Bettinastr. 16, 63067 Offenbach 
Tel. 069 / 81 23 10

Öffnungszeiten:
Di – Sa 15 – 23 Uhr, 
So und Mo Ruhetag

OVB-Busse: Hst. Theater /
Messehallen; 
Linien 102, 103, 120 

Reiterstube Goldockerhof
Gastwirtschaft 

Clara-Grein-Straße 400
63075 Offenbach
Tel. 069 / 86 89 65
Fax 069 / 86 77 79 56
www.goldockerhof.de 

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 15 – 23 Uhr, Sa 10 – 21 Uhr,
So 10 – 21 Uhr

OVB-Busse: Hst. Biebernseeweg;
Linien 101, 107

Gasthof Schöne Aussicht
Spezialitäten: Hessische Gerichte wie
Handkäse, gegrillte Haxen, Hackbraten,
Rippchen.

Niedergasse 19, 63075 Offenbach
Tel. 069 / 86 45 62

Öffnungszeiten:
Di – So 16 – 24 Uhr, Mo Ruhetag 

OVB-Busse: Hst. Alicestraße; 
Linien 101, 107

Gasthof Andreas Hennig
Spezialitäten: Saisonale Gerichte wie
Spargel, Pfifferlinge, Gänseessen, 
frischen Fisch, Hessen à la carte,
Bayerische Woche oder Elsässer Woche.

Bürgerhaus Rumpenheim
Pfaffenweg 2, 63075 Offenbach
Tel. und Fax 069 / 86 78 12 27

Öffnungszeiten:
Di – Sa 12 – 14 Uhr und 18 – 22.30 Uhr 
So 11.30 – 14.30 Uhr, Mo Ruhetag 

OVB-Busse: Hst. Kurhessenstraße;
Linien 101, 107

Markthaus am
Wilhelmsplatz
Spezialitäten: Standardkarte wird täglich
mit saisonalen Köstlichkeiten ergänzt.

Bieberer Straße, 63065 Offenbach
Tel. 069 / 80 10 18 83
Fax 069 / 85 70 09 82
www.markthaus-am-wilhelmsplatz.de 

Öffnungszeiten:
Täglich 10 – 24 Uhr, an Markttagen: 
Di, Fr, Sa bereits ab 8 Uhr

S-Bahn: Hst. Marktplatz; 
S1, S2, S8, S9
OVB-Busse: Hst. Wilhelmsplatz;
Linien 103, 104, 105, 120

Ittche Kaiser
Spezialitäten: Regionale und nationale 
Küche rund um den Apfel und den Hand-
käse. 

Am Rebstock 21, 63071 Offenbach
Tel. 069 / 98 95 21 47
Fax: 069 / 98 95 21 48
www.ittche-kaiser.de 

Öffnungszeiten:
Di – Sa 16 – 23 Uhr, Küche ab 17 Uhr,
So 11 – 23 Uhr, Mo Ruhetag 

S-Bahn: Hst. OF-Bieber; S1, S2
OVB-Busse: Hst. Am Rebstock; 
Linien 102, 104
Hst. Flurstraße; Linie 101



Sehenswürdigkeiten
Museen
Grünanlagen
Märkte
Äppler

Mobil in Offenbach

Weitere Informationen zu unseren Freizeittipps, zur Anbindung
im ÖPNV mit RMV und OVB erhalten Sie von unserem Service
Team in der OVB-Mobilitätszentrale im Salzgäßchen, unter 
Telefon 069 / 800 58-360 oder im Internet unter www.ovb-of.de




